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Prater: Wie sicher
ist die Achterbahn?

Drei Verletzte bei Unfall' Bremsen wurden jetzt ausgetauscht. Seiten 18/19

Hochschaubahn imi Visier
Ist die Super-8er-
Bahn" wieder sicher?
Ein bz-Lokalaugen-
schein im Prater.
von Nadja Elgendy

Schock für zwei Buben (7 und
9) und einen 41-jährigen Wie-
ner: Aufgrund eines Bremsde-
fektes bei der Hochschaubahn
neben dem Riesenrad kam es
zu einem Zusammenstoß* Mit
einem anderen Wagen.

Glück im Unglück: die drei
kamen mit blauen Flecken
davon. Die Sicherheitsbügel
verhinderten Schlimmeres,
denn der Wagen donnerte im-
merhin mit 30 km/h auf den
Vordermann. Die HochsChau-
bahn ist seit zwölf Jahren in Be-

trieb und nie ist etwas passiert.
Gottseidank ist es glimpflich
ausgegangen", sagt Betreiber
Alexander Ruthner.

Ruthner, der vorübergehend
den Betrieb einstellen muss-
te, führte mit Technikern des
zuständigen Magistrats einen
Sicherheits-Check durch. Alle
Bremsventile der Hochschau-
bahn wurden jetzt erneuert.

Sicherheits-Abstand erhöht
Eine weitere Vorsichtsmaß-
nahme: Nur mehr ein Wagen
darf in die Zielgerade also in
den Ausstiegsbereich einfah-
ren.

Die computergesteuerte
Anlage ist jetzt auf dem neues-
ten Stand der Technik", versi-
chert Ruthner.

Alles wieder im grünen Bereich: Alexander Ruthner, Betreiber der
Super-8er-Bahn", führte einen Sic_herheits-Check durch. Foto: Nadja Elgencty


